
Art.-Nr.: 43.071.64 I.-Nr.: 11013

h Originalbetriebsanleitung
Brennholz-Wippsäge

Mode d’emploi d’origine 
Scie à bascule pour bois de chauffage

Istruzioni per l’uso originali 
Sega circolare a ribalta per legna

BT-LC 400/2
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DE
“WARNUNG - Zur Verringerung des Verletzungsrisikos Bedienungsanleitung lesen”

Tragen Sie einen Gehörschutz.
Die Einwirkung von Lärm kann Gehörverlust bewirken.

Tragen Sie eine Staubschutzmaske.
Beim Bearbeiten von Holz und anderer Materialien kann gesundheitsschädlicher Staub 
entstehen. Asbesthaltiges Material darf nicht bearbeitet werden!

Tragen Sie eine Schutzbrille.
Während der Arbeit entstehende Funken oder aus dem Gerät heraustretende Splitter, Späne
und Stäube können Sichtverlust bewirken.

Achtung Verletzungsgefahr! 
Nicht in das laufende Sägeblatt greifen.

Tragen Sie beim Hantieren mit Sägeblättern und rauem Schnittgut Handschuhe.

Nicht dem Regen aussetzen! Vor Regen und Nässe schützen.

Trennen Sie sofort den Stecker vom Netz, wenn die Netzleitung beschädigt oder durchtrennt
wurde.

Anleitung_BT_LC_400_2_SPK7__  10.06.13  13:36  Seite 7



� Achtung!
Beim Benutzen von Geräten müssen einige
Sicherheitsvorkehrungen eingehalten werden, um
Verletzungen und Schäden zu verhindern. Lesen Sie
diese Bedienungsanleitung / Sicherheitshinweise
deshalb sorgfältig durch. Bewahren Sie diese gut
auf, damit Ihnen die Informationen jederzeit zur
Verfügung stehen. Falls Sie das Gerät an andere
Personen übergeben sollten, händigen Sie diese
Bedienungsanleitung / Sicherheitshinweise bitte mit
aus. Wir übernehmen keine Haftung für Unfälle oder
Schäden, die durch Nichtbeachten dieser Anleitung
und den Sicherheitshinweisen entstehen.

1. Gerätebeschreibung (Abb. 1)

1 Motor
2 Sägeblattabdeckung feststehend
3 Sägeblattabdeckung beweglich
4 Sägeblatt
5 Rahmen
6 Zuführwippe
7 Schalter- Stecker Kombination
8 Handgriff
9 Längenanschlag
10 Wippenverlängerung

2. Lieferumfang

n Brennholz Wippsäge
n HM-Sägeblatt
n Werkzeug für Sägeblattwechsel
n Original-Betriebsanleitung

3. Bestimmungsgemäße Verwendung

Die Brennholz-Wippsäge dient zum Querschneiden
von Brennholz in den zulässigen Abmessungen
(siehe technische Daten) in einer zum Sägeblatt
schwenkbaren Zuführwippe. Dieses Gerät ist nur zur
Verwendung im Freien und für die Bedienung durch
eine Person bestimmt. Weitere Personen müssen
während des Betriebs ausreichend Abstand zu dem
Gerät halten.

Die Maschine darf nur nach ihrer Bestimmung
verwendet werden.
Jede weitere darüber hinausgehende Verwendung
ist nicht bestimmungsgemäß. Für daraus hervor-
gehende Schäden oder Verletzungen aller Art haftet
der Benutzer/Bediener und nicht der Hersteller.

Es dürfen nur für die Maschine geeignete Säge-
blätter (HM- oder CV-Sägeblätter) verwendet wer-
den. Die Verwendung von  HSS-Sägeblättern und
Trennscheiben aller Art ist untersagt.
Bestandteil der bestimmungsgemäßen Verwendung
ist auch die Beachtung der Sicherheitshinweise,
sowie der Montageanleitung und Betriebshinweise in
der Bedienungsanleitung.
Personen, die die Maschine bedienen und warten,
müssen mit dieser vertraut und über mögliche
Gefahren unterrichtet sein. Darüber hinaus sind die
geltenden Unfallverhütungsvorschriften genauestens
einzuhalten. Sonstige allgemeine Regeln in arbeits-
medizinischen und sicherheitstechnischen Bereichen
sind zu beachten.

Veränderungen an der Maschine schließen eine
Haftung des Herstellers und daraus entstehende
Schäden gänzlich aus.
Trotz bestimmungsmäßiger Verwendung können
bestimmte Restrisikofaktoren nicht vollständig
ausgeräumt werden. Bedingt durch Konstruktion und
Aufbau der Maschine können folgende Risiken
auftreten:
n Berührung des Sägeblattes im nicht abge-

deckten Sägebereich.
n Eingreifen in das laufende Sägeblatt (Schnittver-

letzung)
n Rückschlag von Werkstücken und Werkstück-

teilen.
n Sägeblattbrüche.
n Herausschleudern von fehlerhaften Teilen des 

Sägeblattes.
n Gehörschäden bei Nichtverwendung des nötigen

Gehörschutzes.

Die Maschine darf nur nach ihrer Bestimmung ver-
wendet werden. Jede weitere darüber hinaus-
gehende Verwendung ist nicht bestimmungsgemäß.
Für daraus hervorgerufene Schäden oder Verlet-
zungen aller Art haftet der Benutzer/Bediener und
nicht der Hersteller.

Bitte beachten Sie, dass unsere Geräte bestim-
mungsgemäß nicht für den gewerblichen, handwerk-
lichen oder industriellen Einsatz konstruiert wurden.
Wir übernehmen keine Gewährleistung, wenn das
Gerät in Gewerbe-, Handwerks- oder Industriebe-
trieben sowie bei gleichzusetzenden Tätigkeiten ein-
gesetzt wird.

DE
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4. Wichtige Hinweise

Bitte lesen Sie die Gebrauchsanweisung sorgfältig
durch und beachten Sie deren Hinweise. Machen Sie
sich anhand dieser Gebrauchsanweisung mit dem
Gerät, dem richtigen Gebrauch sowie den Sicher-
heitshinweisen vertraut.

� Sicherheitshinweise

n Warnung: Wenn Elektrowerkzeuge eingesetzt
werden, müssen die grundlegenden Sicherheits-
vorkehrungen befolgt werden, um die Risiken
von Feuer, elektrischem Schlag und Verletzun-
gen von Personen auszuschließen. 

n Beachten Sie alle diese Hinweise, bevor und
während Sie mit der Säge arbeiten.

n Bewahren Sie diese Sicherheitshinweise gut auf.
n Schützen Sie sich vor elektr. Schlag!

Vermeiden Sie Körperberührungen mit geerde-
ten Teilen.

n Unbenutzte Geräte sollten an einem trockenen,
verschlossenen Ort und außerhalb der Reichwei-
te von Kindern aufbewahrt werden.

n Halten Sie die Werkzeuge scharf und sauber, um
besser und sicherer arbeiten zu können.

n Kontrollieren Sie regelmäßig das Kabel des
Werkzeugs und lassen Sie es bei Beschädigung
von einem anerkannten Fachmann erneuern.

n Kontrollieren Sie Verlängerungskabel regelmäßig
und ersetzen Sie sie, wenn sie beschädigt sind.

n Verwenden Sie im Freien nur dafür zugelassene,
entsprechend gekennzeichnete Verlängerungs-
kabel.

n Achten Sie darauf, was Sie tun. Gehen Sie mit
Vernunft an die Arbeit. Benutzen Sie das Werk-
zeug nicht, wenn Sie müde sind.

n Benutzen Sie keine Werkzeuge, bei denen sich
der Schalter nicht ein- und ausschalten lässt.

n Warnung! Der Gebrauch anderer Einsatzwerk-
zeuge und anderen Zubehörs kann eine
Verletzungsgefahr für Sie bedeuten.

n Ziehen Sie bei jeglichen Einstell- und Wartungs-
arbeiten den Netzstecker.

n Geben Sie die Sicherheitshinweise an alle
Personen, die an der Maschine arbeiten, weiter.

n Vorsicht! Durch das rotierende Sägeblatt besteht
Verletzungsgefahr für Hände und Finger.

n Die Maschine ist mit einem Sicherheitsschalter
gegen Wiedereinschalten nach Spannungsabfall
oder Stromausfall ausgerüstet.

n Überprüfen Sie vor Inbetriebnahme, ob die
Spannung auf dem Typenschild des Gerätes mit
der Netzspannung übereinstimmt.

n Ist ein Verlängerungskabel erforderlich, so
vergewissern Sie sich, dass dessen Querschnitt
für die Stromaufnahme der Säge ausreichend ist.
Mindestquerschnitt 1,5 mm2, ab 20 m Kabellänge
2,5 mm2.

n Kabeltrommel nur im abgerollten Zustand ver-
wenden.

n Überprüfen Sie die Netzanschlussleitung.
Verwenden Sie keine fehlerhaften oder beschä-
digten Anschlussleitungen.

n Benutzen Sie das Kabel nicht, um den Stecker
aus der Steckdose zu ziehen. Schützen Sie das
Kabel vor Hitze, Öl und scharfen Kanten.

n Setzen Sie die Säge nicht dem Regen aus und
benützen Sie die Maschine nicht in feuchter oder
nasser Umgebung.

n Sorgen Sie für gute Beleuchtung.
n Sägen Sie nicht in der Nähe von brennbaren

Flüssigkeiten oder Gasen.
n Tragen Sie geeignete Arbeitskleidung! Weite

Kleidung oder Schmuck, können vom rotieren-
den Sägeblatt erfasst werden.

n Bei Arbeiten im Freien ist rutschfestes Schuh-
werk empfehlenswert.

n Tragen Sie bei langen Haaren ein Haarnetz.
n Vermeiden Sie abnormale Körperhaltung
n Die Bedienungsperson muss mindestens 16 Jah-

re alt sein.
n Kinder von dem am Netz angeschlossenen

Gerät fernhalten.
n Halten Sie den Arbeitsplatz von Holzabfällen und

herumliegenden Teilen frei.
n Unordnung im Arbeitsbereich kann Unfälle zur

Folge haben.
n Lassen Sie andere Personen, insbesondere

Kinder, nicht das Werkzeug oder das Netzkabel
berühren. Halten Sie sie vom Arbeitsplatz fern.

n An der Maschine tätige Personen dürfen nicht
abgelenkt werden.

n Beachten Sie die Motor- und Sägeblatt-Drehrich-
tung. Nur Sägeblätter verwenden, deren höchst-
zulässige Geschwindigkeit nicht geringer ist als
die maximale Spindelgeschwindigkeit der
Brennholz-Wippsäge und des zu schneidenden
Werkstoffes.

n Die Sägeblätter (4) dürfen in keinem Fall nach
dem Ausschalten des Antriebs durch seitliches
Gegendrücken gebremst werden.

n Bauen Sie nur gut geschärfte, rissfreie und nicht
verformte Sägeblätter (4) ein.

n Verwenden Sie keine Kreissägeblätter (4) aus
hochlegiertem Schnellarbeitsstahl (HSS - Stahl).

n Nur die vom Hersteller empfohlenen Sägeblätter
verwenden, die EN 847-1 entsprechen.

n Fehlerhafte Sägeblätter (4) müssen sofort aus-
getauscht werden.
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n Benützen Sie keine Sägeblätter, die den in
dieser Gebrauchsanweisung angegebenen
Kenndaten nicht entsprechen.

n Sicherheitseinrichtungen an der Maschine dürfen
nicht demontiert oder unbrauchbar gemacht
werden. 

n Abgenutzte Spalteinlage austauschen.
n Arbeitsstellung stets seitlich vom Sägeblatt.
n Die Maschine nicht soweit belasten, dass sie

zum Stillstand kommt.
n Achten Sie darauf, dass abgeschnittene Holz-

stücke nicht vom Zahnkranz des Sägeblattes
erfasst und weggeschleudert werden.

n Entfernen Sie nie lose Splitter, Späne oder ein-
geklemmte Holzteile bei laufendem Sägeblatt.

n Zum Beheben von Störungen oder zum
Entfernen eingeklemmter Holzstücke die
Maschine ausschalten. - Netzstecker ziehen -

n Bei ausgeschlagenem Sägespalt die Spaltein-
lage erneuern. - Netzstecker ziehen -

n Umrüstungen, sowie Einstell-, Mess- und
Reinigungsarbeiten nur bei abgeschaltetem
Motor durchführen. - Netzstecker ziehen -

n Überprüfen Sie vor dem Einschalten, dass die
Schlüssel und Einstellwerkzeuge entfernt sind.

n Beim Verlassen des Arbeitsplatzes den Motor
ausschalten und Netzstecker ziehen.

n Sämtliche Schutz- und Sicherheitseinrichtungen
müssen nach abgeschlossener Reparatur oder
Wartung sofort wieder montiert werden.

n Die Sicherheits-, Arbeits-, und Wartungshinweise
des Herstellers, sowie die in den Technischen
Daten angegebenen Abmessungen, müssen
eingehalten werden.

n Die einschlägigen Unfallverhütungsvorschriften
und die sonstigen, allgemein anerkannten
sicherheitstechnischen Regeln, müssen beachtet
werden.

n Verwenden Sie das Kabel nicht für Zwecke, für
die es nicht bestimmt ist!

n Sorgen Sie für sicheren Stand und halten Sie
jederzeit das Gleichgewicht.

n Überprüfen Sie das Werkzeug auf eventuelle
Beschädigungen!

n Vor weiterem Gebrauch des Werkzeugs müssen
Schutzvorrichtungen oder leicht beschädigte
Teile sorgfältig auf ihre einwandfreie und
bestimmungsgemäße Funktion untersucht
werden.

n Überprüfen Sie, ob die beweglichen Teile
einwandfrei funktionieren und nicht klemmen
oder ob Teile beschädigt sind. Sämtliche Teile
müssen richtig montiert sein und alle
Bedingungen erfüllen, um den einwandfreien
Betrieb des Werkzeugs sicherzustellen.

n Beschädigte Schutzvorrichtungen und Teile
müssen sachgemäß durch eine anerkannte
Fachwerkstatt repariert oder ausgewechselt
werden, soweit nichts anderes in der
Gebrauchsanweisung angegeben ist.

n Lassen Sie beschädigte Schalter durch eine
Kundendienstwerkstatt auswechseln.

n Dieses Werkzeug entspricht den einschlägigen
Sicherheitsbestimmungen. Reparaturen dürfen
nur durch eine Elektrofachkraft ausgeführt
werden, indem Originalersatzteile verwendet
werden; andernfalls können Unfälle für Benutzer
entstehen.

n Falls erforderlich, geeignete persönliche Schutz-
ausrüstung tragen. Dies könnte beinhalten:
- Gehörschutz zur Vermeidung des Risikos,
schwerhörig zu werden;
- Atemschutz zur Vermeidung des Risikos,
gefährlichen Staub einzuatmen.
- Beim Hantieren mit Sägeblättern und rauhen
Werkstoffen handschuhe tragen. Sägeblätter
müssen wann immer praktikabel in einem
Behältnis getragen werden.

n Die Bedienperson muss über die Bedingungen
informiert werden, die die Lärmverursachung be-
einflussen (z. B. Sägeblätter, die zur Verringe-
rung der Geräuschentwicklung konstruiert
wurden, Pflege von Sägeblatt und Maschine).

n Fehler in der Maschine, einschließlich der
Schutzeinrichtungen und des Sägeblattes, sind,
so bald sie entdeckt werden, der für die Sicher-
heit verantwortlichenPerson zu melden.

n Beim Transportieren der Maschine nur die
Transportvorrichtungen verwenden und niemals
die Schutzvorrichtungen für Handhabung und
Transport verwenden.

n Alle Bedienpersonen müssen angemessen in der
Verwendung, der Einstellung und der Bedienung
der Maschine geschult sein.

n Sägen Sie kein Schnittgut, welches Fremdkörper
wie z.B. Drähte, Kabel oder Schnüre enthält.

n Nur scharfe Sägeblätter verwenden.
n Verwenden Sie die Maschine nur in gut belüfteten

Bereichen.
n Die Staubexposition wird beeinflusst durch die Art

des zu bearbeiteten Materials
n Schalten sie, falls vorhanden, eine externe Ab-

sauganlage ein, bevor die Bearbeitung beginnt.
n Stellen Sie sicher, dass alle verwendeten Spin-

delringe und Sägeflansche, wie vom Hersteller
angegeben, für den Einsatzzweck geeignet sind. 
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5. Technische Daten

Wechselstrommotor: 230 V ~ 50 Hz

Leistung P: 1500 W S1

Leistung P: 2200 W S6 40%

Schutzart: IP 54

Leerlaufdrehzahl  n0: 2860 min-1

Sägeblatt: Ø 400 x Ø 30 x 3 mm

Anzahl der Zähne: 40

Schnittleistung max.: 125 mm

Gewicht: 37 kg

Betriebsart S6 40%: Durchlaufbetrieb mit Aussetz-
belastung (Spieldauer 10 min). Um den Motor nicht
unzulässig zu erwärmen darf der Motor 40% der
Spieldauer mit der angegebenen Nennleistung be-
trieben werden und muss anschließend 60% der
Spieldauer ohne Last weiterlaufen.

Geräusch und Vibration

Die Geräusch- und Vibrationswerte wurden entspre-
chend EN 1870-6 ermittelt.

Betrieb

Schalldruckpegel LpA 86,5 dB(A)

Unsicherheit KpA 4 dB

Schallleistungspegel LWA 97,5 dB(A)

Unsicherheit KWA 4 dB

Tragen Sie einen Gehörschutz.
Die Einwirkung von Lärm kann Gehörverlust bewir-
ken.

Schwingungsemissionswert ah ≤ 2,5 m/s2

Unsicherheit K = 1,5 m/s2

Warnung!
Der angegebene Schwingungsemissionswert ist nach 
einem genormten Prüfverfahren gemessen worden 
und kann sich, abhängig von der Art und Weise, in 
der das Elektrowerkzeug verwendet wird, ändern 
und in Ausnahmefällen über dem angegebenen 
Wert liegen.

Der angegebene Schwingungsemissionswert kann
zum Vergleich eines Elektrowerkzeuges mit einem
anderen verwendet werden.

Der angegebene Schwingungsemissionswert kann
auch zu einer einleitenden Einschätzung der
Beeinträchtigung verwendet werden.

Beschränken Sie die Geräuschentwicklung und
Vibration auf ein Minimum!
n Verwenden Sie nur einwandfreie Geräte.
n Warten und reinigen Sie das Gerät regelmäßig.
n Passen Sie Ihre Arbeitsweise dem Gerät an.
n Überlasten Sie das Gerät nicht.
n Lassen Sie das Gerät gegebenenfalls

überprüfen.
n Schalten Sie das Gerät aus, wenn es nicht

benutzt wird.

Restrisiken
Auch wenn Sie dieses Elektrowerkzeug
vorschriftsmäßig bedienen, bleiben immer
Restrisiken bestehen. Folgende Gefahren
können im Zusammenhang mit der Bauweise
und Ausführung dieses Elektrowerkzeuges
auftreten:
1. Lungenschäden, falls keine geeignete

Staubschutzmaske getragen wird.
2. Gehörschäden, falls kein geeigneter Gehörschutz

getragen wird.
3. Gesundheitsschäden, die aus Hand-Arm-

Schwingungen resultieren, falls das Gerät über
einen längeren Zeitraum verwendet wird oder
nicht ordnungsgemäß geführt und gewartet wird.

6. Montage Wippsäge (Bild 1-8)

6.1 Montage Querstreben (Bild 1-3)
Befestigen Sie die beiden Querstreben (23) an den
beiden innenliegenden Standfüßen, wie in Bild 3
gezeigt. Verwenden Sie hierzu die Schrauben (a),
die Unterlegscheiben (b), sowie die Muttern (c) und
die Federringe (f).

6.2 Montage Längenanschlag  (Bild 1/5/6)
Schieben Sie den Längenanschlag (9) in die vorge-
sehene Öffnung an der Zuführwippe (6) (Bild 5) und
befestigen Sie den Längenanschlag (9) mit der
Schraube (e), wie in Bild 6 gezeigt.

6.3 Montage Wippenverlängerung  (Bild 1/7/8)
Schieben Sie die Wippenverlängerung (10) in die
vorgesehene Öffnung an der Zuführwippe (6) (Bild 7)
und befestigen Sie Wippenverlängerung (10) mit der
Schraube (d), wie in Bild 8 gezeigt.
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6.4 Montage des Federmechanismus 
(Bild 4a – 4f)

n Öffnen Sie die selbstsichernden Muttern (A) und
entfernen Sie die Schrauben (B) am Führungs-
rohr (C) des Federmechanismus.

n Nehmen sie das Führungsrohr (C) und die Feder
(D) von der Lasche (E) ab.

n Führen Sie das Führungsrohr mit der Feder durch
die Lasche (F) am Untergestell.

n Schrauben Sie das Führungsrohr (C) mit den
selbstsichernden Muttern (A) und den Schrauben
(B) an der Lasche (E) und der Lasche (F) fest.

n Prüfen Sie vor jedem Betrieb die Wirkung des
Federmechanismus: Die Feder muss die Zuführ-
wippe zuverlässig vom Sägeblatt wegdrücken, so
dass das Sägeblatt von der beweglichen Säge-
blattabdeckung verdeckt wird.

n Wenden Sie sich bei einer Fehlfunktion des
Federmechanismus an den Kundendienst oder
eine Fachwerkstatt.

7. Vor Inbetriebnahme (Abb. 1/9)

n Ohne vorherige Kenntnisnahme dieser Bedie-
nungsanleitung mit sämtlichen Sicherheits-
hinweisen ist die Inbetriebnahme der Maschi-
ne untersagt! Wenn Sie keine Erfahrung im
Umgang mit derartigen Maschinen haben,
sollten Sie Hilfe bei sachkundigen Personen
einholen.

n Säge auspacken und auf  eventuelle Transport-
schäden überprüfen.

n Ein Betrieb der Maschine ist nur im Freien er-
laubt. Die Maschine muss fest auf einem waag-
rechten, ebenen Boden stehen. Der Boden in der
Umgebung der Maschine muss frei von Abfällen,
glatten Stellen oder Stolperfallen sein.

n Alle Abdeckungen und Sicherheitsvorrichtungen
müssen ordnungsgemäß montiert sein und das
Sägeblatt muss frei laufen können.

n Gesamte Maschine und alle Kabel auf eventuelle
Transportschäden überprüfen.

n Sägeblatt auf festen Sitz, Verschmutzung, Be-
schädigungen und Schärfe überprüfen. Stumpfe
Sägeblätter nachschleifen oder austauschen. 

n Alle Schraubverbindungen auf festen Sitz über-
prüfen.

n Spalteinlagen (11) auf Abnutzung überprüfen
und gegebenenfalls austauschen.

n Die Zuführwippe (6) muss eigenständig in ihre
Ausgangsposition zurückkehren.

n Kontrollieren Sie die Maschine auf eventuell vor-
handene Fremdkörper, die herausgeschleudert
werden können.

n Die Stromquelle muss mit einem FI-Schalter mit
einem Fehlerstrom von 30mA abgesichert sein.

n Vergewissern Sie sich vor dem Anschließen der
Maschine, dass die Daten auf dem Typenschild
mit den Netzdaten übereinstimmen.

n Achtung: Während des Betriebes müssen wei-
tere Personen unbedingt ausreichend Abstand
zur Säge haben! 

n Es ist nicht erlaubt, mehrere Holzstücke oder
Bündel gleichzeitig zu sägen -Verletzungsgefahr!
Gebogene Holzstücke so in die Zuführwippe (6)
legen, dass die nach außen gebogene Seite zum
Sägeblatt zeigt.

n Die Zuführwippe (6) für das Sägegut ist mit
Widerhaken (12) versehen, die ein Drehen des
Schnittgutes verhindern.

n Bevor Sie den Ein- /Ausschalter (7) betätigen
vergewissern Sie sich, ob das Sägeblatt (4) rich-
tig montiert ist und bewegliche Teile leichtgängig
sind.

8. Bedienung / Betrieb

8.1 Sägen (Abb. 10, 14)
n Das Sägegut  in die Zuführwippe (6) legen.
n Durch Drücken des grünen Taster(13) kann die 

Säge eingeschaltet werden. Warten bis die volle 
Drehzahl erreicht ist.

n Die Zuführwipppe (6) mit beiden Händen am 
Handgriff (8) nehmen und zum Sägeblatt (4) 
führen. 

n Durch Drücken der Zuführwipppe (6) wird das 
Sägeblatt durch den Sägeblattschutz (3) 
freigegeben.

n Zuführwippe (6) nur so stark andrücken, dass 
die Motordrehzahl nicht sinkt.

n Nach erfolgtem Schnitt die Zuführwipppe (6) 
wieder vollständig in die Ausgangsposition 
zurück bringen. 

n Abgesägtes Schnittgut aus der Zuführwipppe (6)
entfernen.

n Um die Säge wieder auszuschalten, muss die 
rote Taste „0“ (14) gedrückt werden. 

8.2. Sägeblatt wechseln (Abb. 11-13)

Achtung: Netzstecker ziehen!
Sägeblatt vor dem Wechsel abkühlen lassen!
Zur Reinigung des Sägeblattes keine brennbaren
Flüssigkeiten verwenden.
Tragen Sie beim Hantieren mit Sägeblättern
immer Arbeitshandschuhe. Verletzungsgefahr!

Anleitung_BT_LC_400_2_SPK7__  10.06.13  13:36  Seite 12



DE

13

n Schrauben (15) am Abdeckblech (16) mit dem
Schlüssel (17) entfernen und Abdeckblech
abnehmen.

n Stirnlochschlüssel (18) am Außenflansch (19)
ansetzen und gegenhalten, anschließend mit
dem Schlüssel (17) die Mutter (20) gegen den
Uhrzeigersinn lösen.

n Die Mutter (20) und den Außenflansch (19) von
der Sägewelle (21) abnehmen.

n Nun kann das Sägeblatt (4) von der Sägewelle
(21) abgenommen werden.

n Innenflansch (22), Außenflansch (19) und Mutter
(20) sorgfältig reinigen. 

n Neues Sägeblatt in umgekehrter Reihenfolge
wieder montieren und Mutter (20) fest anziehen.
Wichtig: Mutter nicht durch Schläge auf das
Werkzeug oder Werkzeugverlängerungen an-
ziehen! Auf richtige Drehrichtung des Säge-
blattes (4) achten!

n Abdeckblech (16) mit den Schrauben (15) wieder
befestigen.

n Achtung! Vergessen Sie nicht, Ihr Werkzeug
zu entfernen! 

9. Wartung, Reinigung, Reparatur

Achtung! Netzstecker ziehen.
Verschmutzungen sind regelmäßig von der
Maschine zu entfernen. Benutzen Sie dazu  einen
Handfeger oder Lappen. Überprüfen Sie das
Sägeblatt regelmäßig auf Abnutzung. Bei längerem
Stillstand muss das Sägeblatt leicht eingeölt werden.
Stumpfe Sägeblätter müssen nachgeschliffen
werden. Verharzte Sägeblätter reinigen!
Überprüfen Sie regelmäßig alle Schraubverbind-
ungen auf festen Sitz.
Halten Sie Griffe trocken und frei von Harz, Öl oder
Fettverschmutzung. Benutzen Sie zur Reinigung
keine ätzenden Reinigungsmittel.
Die Säge muss in ungeschützten Räumen oder im
Freien mit einer Plane abgedeckt werden. Schützen
Sie besonders den Motor und den Schalter vor
Wasserkontakt.
Achtung: Reparaturen an Elektrowerkzeugen
dürfen ausschließlich durch eine Elektrofachkraft
ausgeführt werden!

10. Ersatzteilbestellung

Bei der Ersatzteilbestellung sollten folgende
Angaben gemacht werden:
n Typ des Gerätes
n Artikelnummer des Gerätes
n Ident-Nummer des Gerätes
n Ersatzteil-Nummer des erforderlichen Ersatzteils
Aktuelle Preise und Infos finden Sie unter
www.isc-gmbh.info

11. Lagerung

Lagern Sie das Gerät und dessen Zubehör an einem
dunklen, trockenen und frostfreiem sowie für Kinder
unzugänglichem Ort. Die optimale Lagertemperatur
liegt zwischen 5 und 30 ˚C. Bewahren Sie das
Elektrowerkzeug in der Originalverpackung auf.

12. Entsorgung und Wiederverwertung

Das Gerät befindet sich in einer Verpackung um
Transportschäden zu verhindern. Diese Verpackung
ist Rohstoff und ist somit wieder verwendbar oder
kann dem Rohstoffkreislauf zurückgeführt werden.
Das Gerät und dessen Zubehör bestehen aus ver-
schiedenen Materialien, wie z.B. Metall und Kunst-
stoffe. Führen Sie defekte Bauteile der Sondermüll-
entsorgung zu. Fragen Sie im Fachgeschäft oder in
der Gemeindeverwaltung nach!
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« Avertissement – Lisez ce mode dʼemploi pour diminuer le risque de blessures »

Portez une protection de lʼouïe.
Lʼexposition au bruit peut entraîner une perte de lʼouïe.

Portez un masque anti-poussière.
Lors de travaux sur su bois et autres matériaux, de la poussière nuisible à la santé peut être
dégagée. Ne travaillez pas sur du matériau contenant de lʼamiante !

Portez des lunettes de protection.
Les étincelles générées pendant travail ou les éclats, copeaux et la poussière sortant de
lʼappareil peuvent entraîner une perte de la vue.

Attention Risque de blessure ! 
Ne mettez pas vos doigts dans la lame en service.

Portez des gants lorsque vous manipulez des lames de scie et du matériau à couper rugueux.

Ne pas exposer à la pluie ! Protéger de la pluie et de l’humidité.

Débranchez tout de suite la fiche de contact du réseau lorsque le câble réseau a été endommagé
ou sectionné.
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� Attention !
Lors de lʼutilisation dʼappareils, il faut respecter
certaines mesures de sécurité afin dʼéviter des
blessures et dommages. Veuillez donc lire
attentivement ce mode dʼemploi/ces consignes de
sécurité. Veillez à le conserver en bon état pour
pouvoir accéder aux informations à tout moment. Si
lʼappareil doit être remis à dʼautres personnes, veillez
à leur remettre aussi ce mode dʼemploi/ces
consignes de sécurité.  Nous déclinons toute
responsabilité pour les accidents et dommages dus
au non-respect de ce mode dʼemploi et des
consignes de sécurité.

1. Description de lʼappareil (fig. 1)

1 moteur
2 recouvrement de la lame de la scie, fixe
3 recouvrement de la lame de la scie, amovible
4 lame de scie
5 cadre
6 bascule dʼalimentation
7 combinaison interrupteur- connecteur
8 poignée
9 butée longitudinale
10 rallonge de bascule

2. Volume de livraison

n scie à bascule pour bois de chauffage
n lame de la scie CV
n outils pour le changement de lame
n Mode d’emploi d’origine 

3. Utilisation conforme à lʼaffectation

La scie à bascule pour bois de chauffage sert à
découper transversalement le bois de chauffage de
dimensions admissibles (voir données techniques)
dans une bascule dʼalimentation qui sʼoriente vers la
lame de scie. Cet appareil est uniquement conçu
pour être utilisé par une seule personne à lʼair libre.
Les autres personnes doivent rester à une distance
suffisante de lʼappareil pendant son fonctionnement.

Utilisez la machine exclusivement pour le but
pour lequel elle a été conçue.
Toute autre utilisation allant au-delà de lʼaffectation
nʼest pas conforme à lʼaffectation. Pour tout
dommage ou toute blessure de tous genres en
résultant, cʼest lʼutilisateur qui sera tenu responsable
et non le producteur. Seules les lames de scie

appropriées pour la machine (lames HM/alliages
durs  ou CV/vulcanisées) doivent être employées.
Lʼemploi de lames de scie et de plaques de
séparation en acier à coupe très rapide de tout genre
est interdit.
Le respect des consignes de sécurité est aussi partie
constituante de lʼemploi conforme à lʼaffectation,
ainsi aussi le mode dʼemploi et les consignes de
fonctionnement dans le mode dʼemploi.

Les personnes qui manient et entretiennent la
machine, doivent se familiariser avec celle-ci et
sʼinformer sur les risques éventuels. 
En outre, les règlements de prévoyance contre les
accidents doivent être strictement respectés. 
Dʼautre part, il faut suivre les autres règles générales
à lʼégard de médecine du travail et de sécurité.
Des transformations effectuées sur la machine
excluent entièrement la responsabilité du fabricant
pour des dégâts en résultant.
Malgré un emploi conforme à lʼaffectation, les
facteurs de risques ne peuvent être entièrement
éliminés. En raison de la construction et de la
conception de la machine, les risques suivants
peuvent apparaître:

n Toucher la lame de scie dans la partie de sciage 
non couverte.

n Mettre la main dans la lame fonctionnante 
(coupure).

n En cas de maniement mal approprié, rebond de 
pièces à travailler ou de leurs éléments.

n Ruptures de lame de scie.
n Ejection de pièces en métal dur défectueuses de

la lame de scie.
n Baisse de lʼouïe dûe à la non-utilisation du 

protège-oreilles nécessaire.

La machine doit exclusivement être employée
conformément à son affectation. Chaque utilisation
allant au-delà de cette affectation est considérée
comme non conforme. Pour les dommages en
résultant ou les blessures de tout genre, le
producteur décline toute responsabilité et
lʼopérateur/lʼexploitant est responsable.

Veillez au fait que nos appareils, conformément à
leur affectation, nʼont pas été construits, pour être
utilisés dans un environnement professionnel,
industriel ou artisanal.  Nous déclinons toute
responsabilité si lʼappareil est utilisé
professionnellement, artisanalement ou dans des
sociétés industrielles, tout comme pour toute activité
équivalente.
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4. Notes importantes

Lisez attentivement le mode dʼemploi et suivez-en
les instructions. Familiarisez-vous avec la machine,
sa bonne utilisation et les consignes de sécurité à
lʼaide de ce mode dʼemploi. 

� Consignes de sécurité

n Avertissement : Lorsque vous employez des outils
électriques, respectez les mesures de sécurité 
fondamentales afin dʼéviter tout risque dʼincendie, 
de décharge électrique et de blessures de 
personnes.

n Respectez toutes ces consignes avant et pendant
que vous travaillez avec la machine.

n Conservez bien ces consignes de sécurité.
n Protégez-vous contre les électrocutions ! 

Evitez dʼentrer en contact avec des composants 
mis à la terre.

n Les appareils inutilisés devraient être conservés 
dans un endroit sec et fermé hors de portée des 
enfants.

n Tenez vos outils bien acérés et propres pour 
travailler correctement et en toute sécurité.

n Contrôlez régulièrement le câble de lʼoutil et 
faites-le remplacer par un(e) spécialiste 
reconnu(e) en cas dʼendommagement.

n Contrôlez régulièrement les câbles de rallonge et 
faites-les remplacer en cas dʼendommagement.

n Utilisez à lʼair libre uniquement les câbles de 
rallonge dûment homologués.

n Faites attention à ce que vous faites. Nʼutilisez 
pas votre appareil à la légère. Nʼutilisez pas lʼoutil 
si vous êtes fatigué(e).

n Nʼutilisez aucun outil dont lʼinterrupteur ne peut 
être mis en ou hors circuit.

n Avertissement ! Lʼutilisation dʼautres outillages et 
accessoires peut signifier pour vous un risque de 
blessure.

n Retirez la prise du réseau pour chaque travail de 
réglage et de maintenance.

n Transmettez les consignes de sécurité à toute 
personne travaillant sur la machine.

n Attention ! La lame de scie en rotation représente 
un risque de blessure pour les mains et les doigts.

n La machine est équipée d’un interrupteur de
sécurité contre une remise en marche après une
chute de tension ou une coupure de courant.

n Avant la mise en service, comparez si la tension 
du secteur indiquée sur la plaque signalétique de 
lʼappareil correspond à la tension du secteur 
disponible.

n Si un câble de rallonge est nécessaire, assurez-
vous que sa section transversale suffira au 

courant absorbé de la scie. Section minimale 
1,5 mm2, à partir de 20 m de longueur de câble 
2,5 mm2.

n Nʼutilisez le tambour de câble quʼen état déroulé.
n Vérifiez la conduite de raccordement au réseau. 

Nʼutilisez aucune conduite de raccordement 
erronée ou endommagée.

n Nʼutilisez pas le câble pour tirer le connecteur de 
la prise. Protégez le câble de la chaleur, contre 
tout contact avec de lʼhuile et des arêtes acérées.

n Nʼexposez pas la scie à la pluie et nʼutilisez pas la
machine dans un environnement humide ou 
mouillé.

n Veillez à un bon éclairage.
n Ne sciez pas à proximité de fluides ou de gaz 

combustibles.
n Portez la tenue de travail appropriée ! Des habits 

ou des bijoux larges peuvent être entraînés par la 
lame de scie en rotation.

n Lors de travaux en plein air, il est recommandé de
porter des chaussures antidérapantes.

n Portez un filet à cheveux pour les cheveux longs.
n Evitez une tenue anormale du corps
n La personne utilisant la scie doit avoir au moins 

16 ans.
n Tenez les enfants à lʼécart des appareils 

raccordés au réseau.
n Maintenez votre lieu de travail sans déchets de 

bois et pièces éparpillées.
n Le désordre du lieu de travail peut entraîner des 

accidents.
n Ne laissez pas dʼautres personnes toucher lʼoutil 

ou le câble, ceci est en particulier valable pour les
enfants. Tenez-les à lʼécart de votre poste de 
travail.

n Il ne faut pas détourner lʼattention de personnes 
travaillant sur la machine.

n Respectez le sens de rotation du moteur et de la 
scie. Utilisez exclusivement des lames de scie 
dont la vitesse maximale admise nʼest pas 
inférieure à la vitesse maximale de la broche de la
scie circulaire et du matériau  à couper.

n Les lames de scie (4) ne doivent en aucun cas 
être freinées après la mise hors circuit de 
lʼentraînement en effectuant une pression contre 
elles.

n Ne montez que des lames de scie (4) aiguisées, 
sans fissures et nʼétant pas déformées.

n Nʼutilisez aucune lame de scie circulaire (4) faite 
en acier rapide fortement allié (acier à coupe très 
rapide). 

n Utilisez uniquement les lames recommandées par
le producteur conformes à la norme EN 847-1.

n Les lames de scie défectueuses (4) doivent être 
remplacées sans délai.

n Nʼutilisez pas de lames de scie ne correspondant 
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pas aux caractéristiques indiquées dans ce mode 
dʼemploi.

n Les dispositifs de sécurité sur la machine ne 
doivent pas être démontés, ni rendus inutilisables.

n Remplacez la plaque dʼinsertion usée.
n Position de travail toujours latérale par rapport à 

la lame de scie.
n Ne pas charger la machine au point quʼelle 

sʼarrête.
n Veillez à ce que les pièces de bois découpées ne 

soient pas saisies et expulsées par la couronne 
dentée de la lame de scie.

n Ne retirez jamais les éclats, copeaux ou pièces de
bois collées de la lame de scie encore en 
fonctionnement.

n Pour éliminer les dérangements ou retirer des 
pièces de bois collées, mettez la machine hors 
circuit. - Tirez la fiche de contact -

n Lorsque la fente de scie est détériorée par 
lʼusage, remplacer lʼinsertion de table. - Tirez la 
fiche de contact -

n Effectuez les changements dʼéquipement ainsi 
que les travaux de réglage, de mesure et de 
nettoyage exclusivement lorsque le moteur est 
hors service. - Tirez la fiche de contact -

n Contrôlez avant la mise en circuit que les clés et 
les outils de réglage sont bien retirés.

n Lorsque vous partez de votre poste de travail, 
éteignez le  moteur et débranchez la prise 
secteur.

n Tous les dispositifs de protection et de sécurité 
doivent être immédiatement remontés une fois la 
réparation ou la maintenance terminées.

n Il faut respecter les consignes de sécurité, de 
travail et de maintenance du producteur tout 
comme les cotes indiquées dans les 
caractéristiques techniques.

n Les prescriptions de prévention des accidents 
pertinentes et autres règles de la technique de 
sécurité généralement reconnues doivent être 
respectées.

n Nʼutilisez pas le câble à des fins pour lesquelles il 
nʼest pas conçu!

n Veillez à vous tenir de façon sûre, et gardez à tout
moment lʼéquilibre.

n Vérifiez si lʼoutil est éventuellement endommagé!
n Contrôlez soigneusement le bon fonctionnement 

conforme à lʼaffectation des dispositifs de 
protection ou des pièces légèrement abîmées 
avant de continuer à utiliser lʼoutil.

n Contrôlez si la fonction des pièces mobiles est 
correcte, si elles ne sont pas grippées ou si 
certaines pièces sont abîmées. Toutes les pièces 
doivent être correctement montées et toutes les 
conditions remplies pour assurer un 
fonctionnement impeccable de lʼoutil.

n Les dispositifs de protection et les pièces abîmées
doivent être réparées dans les règles de lʼart par 
un atelier de service après-vente dûment 
homologué ou être échangés si rien dʼautre nʼest 
indiqué dans le mode dʼemploi.

n Faites remplacer les interrupteurs abîmés par un 
atelier de service après-vente.

n Cet outil électrique correspond aux règlements de
sécurité correspondants. Les réparations doivent 
uniquement être effectuées par des spécialistes 
électricien(ne)s qui doivent employer 
exclusivement les pièces dʼorigine. Dans le cas 
contraire, cela peut entraîner des accidents de la 
personne opératrice.

n Si nécessaire, portez les équipements de 
protection personnels adéquats. Ceux-ci peuvent 
englober :
- une protection de lʼouïe pour éviter le risque de 
devenir sourd ;
- une protection de la respiration pour réduire le 
risque de respirer de la poussière dangereuse.
- portez des gants lorsque vous manipulez les 
lames de scie et des matériaux rêches. Il faut 
toujours que les lames soient portées dans un 
récipient dès que cela est possible.

n Lʼopérateur/opératrice doit avoir été informé(e) sur
tout ce qui peut donner naissance à du bruit (p. 
ex. lames de scie construite dans le but de réduire
le niveau sonore, lʼentretien de la lame de la scie 
et de la machine).

n Les dérangements au niveau de la machine, y 
compris des dispositifs de protection et de la lame
de scie, doivent être signalés à la personne 
responsable dès quʼils ont été découverts.

n Lors du transport de la machine, utilisez 
uniquement les dispositifs de transport et nʼutilisez
jamais les dispositifs de protection pour la 
manutention et le transport.

n Toutes les personnes utilisant la scie doivent avoir
été convenablement instruites dans lʼutilisation, le 
réglage et la commande de la machine.

n Ne sciez jamais des morceaux comprenant des 
corps étrangers comme par ex. des fils, câbles ou
des ficelles.

n Utilisez exclusivement des lames de scie affûtées.
n Utilisez la machine uniquement dans des zones

bien ventilées.
n L’exposition à la poussière dépend du type de

matériau à travailler.
n Allumez, si vous en avez un, un dispositif

d’aspiration externe avant de commencer le travail.
n Assurez-vous que toutes les bagues à broches et

les brides de scie conviennent à l’utilisation,
comme indiqué par le fabricant.
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5. Caractéristiques techniques

moteur à courant alternatif : 230 V ~ 50 Hz

puissance P : 1500 W S1

puissance P : 2200 W S6 40%

type de protection : IP 54

vitesse de rotation de marche à vide n0 : 2860 t/min

lame de scie : Ø 400 x Ø 30 x 3 mm

nombre de dents : 40

puissance de coupe maxi.: 125 mm

poids  : 37 kg

Mode S6 40% : marche continue avec service
discontinu (temps de marche 10 mn) Afin de ne pas
faire chauffer le moteur de façon inadmissible, il faut
le faire fonctionner pendant 40% du temps de
marche à la puissance nominale et ensuite 60% du
temps de marche sans charge.

Bruit et vibration

Les valeurs de bruit et de vibration ont été
déterminées conformément à la norme EN 1870-6.

Marche à vide

Niveau de pression acoustique LpA 86,5 dB(A)

Imprécision KpA 4 dB

Niveau de puissance acoustique LWA 97,5 dB(A)

Imprécision KWA 4 dB

Portez une protection acoustique.
Lʼexposition au bruit peut entraîner la perte de lʼouïe.

Valeur dʼémission des vibrations ah ≤ 2,5 m/s2

Imprécision K = 1,5 m/s2

Avertissement !
La valeur d’émission de vibration a été mesurée selon
une méthode d’essai normée et peut être modifiée,
en fonction du type d’emploi de l’outil électrique ; elle
peut dans certains cas exceptionnels être supérieure
à la valeur indiquée.

La valeur d’émission de vibration indiquée peut être
utilisée pour comparer un outil électrique à un autre.

La valeur d’émission de vibration indiquée peut
également être utilisée pour estimer l’altération au
début.

Limitez le niveau sonore et les vibrations à un
minimum !
n Utilisez exclusivement des appareils en excellent

état. 
n Entretenez et nettoyez l’appareil régulièrement.
n Adaptez votre façon de travailler à l’appareil. 
n Ne surchargez pas l’appareil.
n Faites contrôler l’appareil le cas échéant.
n Mettez l’appareil hors circuit lorsque vous ne

l’utilisez pas.

Risques résiduels 
Même en utilisant cet outil électrique
conformément aux prescriptions, il reste
toujours des risques résiduels. Les dangers
suivants peuvent apparaître en rapport avec la
construction et le modèle de cet outil électrique :
1. Lésions des poumons si aucun masque anti-

poussière adéquat n’est porté.
2. Déficience auditive si aucun casque anti-bruit

approprié n’est porté.
3. Atteintes à la santé issues des vibrations main-

bras, si l’appareil est utilisé pendant une longue
période ou s’il n’a pas été employé ou entretenu
dans les règles de l’art.

6.  Montage de la scie à bascule 
(figure 1-8)

6.1 Montage entretoises transversales 
(figure 1-3)

Fixez les deux entretoises transversales (23) aux
deux pieds d’appui intérieurs comme indiqué sur la
figure 3. Utilisez pour cela les vis (a), les entretoises
(b), ainsi que les écrous (c) et les rondelles élastiques
(f).

6.2 Montage de la butée longitudinale 
(figure 1/5/6)

Poussez la butée longitudinale (9) dans lʼouverture
prévue sur la bascule dʼalimentation (6) (figure 5) et
fixez la butée longitudinale (9) à lʼaide de la vis (e),
comme indiqué en figure 6. 

6.3 Montage de la rallonge de bascule 
(figure 1/7/8)

Poussez la rallonge de bascule (10) dans lʼouverture
prévue sur la bascule dʼalimentation (6) (figure 7) et
fixez la rallonge de bascule (10) à lʼaide de la vis (d),
comme indiqué en figure 8.

19
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6.4 Montage du mécanisme de ressort 
(figure 4a - 4f)

n Desserrez l’écrou autobloquant (A) et retirez les
vis (B) situées sur le tube de guidage (C) du
mécanisme de ressort.

n Retirez le tube de guidage (C) et le ressort (D) du
collier (E).

n Faites passer le tube de guidage avec le ressort
dans le collier (F) situé sur le support.

n Fixez le tube de guidage (C) à l’aide des écrous
autobloquants (A) et des vis (B) sur le collier (E)
et le collier (F).

n Vérifiez avant chaque mise en service l’efficacité
du mécanisme de ressort : Le ressort doit
appuyer sur la bascule d’alimentation et l’éloigner
de la lame de scie en toute fiabilité, de manière à
ce que la lame de scie soit cachée par le
recouvrement de lame de scie amovible.

n En cas de disfonctionnement du mécanisme de
ressort, adressez-vous au service après-vente ou
à un magasin spécialisé.

7. Avant la mise en service (fig. 1/9)

Il est interdit de faire fonctionner la machine sans
avoir pris connaissance auparavant de ce mode
dʼemploi et de toutes ses consignes de sécurité !
Si vous nʼavez encore jamais fait lʼexpérience du
maniement dʼune telle machine, demandez de
lʼaide à une personne compétente.
n Déballez la scie et contrôlez si elle nʼest pas 

éventuellement endommagée par le transport.
n Il est exclusivement permis dʼutiliser la machine à 

lʼair libre. La machine doit être placée fixement sur 
un support horizontal et plan. Le sol dans 
lʼenvironnement de la machine doit être exempt 
de déchets, dʼendroits glissants ou dʼobstacles 
risquant de faire trébucher.

n Tous les recouvrements et dispositifs de sécurité 
doivent être montés conformément aux 
spécifications. La lame de la scie doit pouvoir 
tourner sans obstacle.

n Contrôlez toute la machine et tous les câbles 
quant à dʼéventuels dommages dus au transport.

n Contrôlez la bonne fixation de la lame de la scie, 
son degré dʼencrassement, si elle est 
endommagée et son affûtage. Réaffûtez ou 
remplacez les lames de scie émoussées.

n Contrôlez la bonne tenue de toutes les unions 
vissées.

n Contrôlez lʼusure des pièces intercalaires de fente 
(11) et remplacez-les le cas échéant.

n La bascule dʼalimentation (6) doit retourner dʼelle-
même dans sa position dʼorigine.

n Contrôlez si des corps étrangers se sont 

immiscés dans la machine. Ils peuvent être 
catapultés.

n La source électrique doit être protégée par fusible 
avec un interrupteur différentiel et un courant de 
défaut de 30mA.

n Assurez-vous que les données indiquées sur la 
plaque signalétique correspondent à celles du 
réseau avant de raccorder la machine.

n Attention  : Pendant le fonctionnement, les 
autres personnes doivent absolument garder 
suffisamment de distance par rapport à la scie !

n Il est interdit de scier plusieurs morceaux de bois 
ou bottes en même temps - risque de blessures ! 
Introduisez les morceaux de bois courbés dans la 
bascule dʼalimentation (6) en tournant le côté plié 
vers lʼextérieur vers la lame de la scie.

n La bascule dʼalimentation (6) du bois à scier est 
dotée de barbes (12) qui lʼempêche de tourner.

n Avant dʼactionner lʼinterrupteur Marche/Arrêt (7), 
assurez-vous que la lame de la scie (4) est 
correctement montée et que les parties mobiles 
fonctionnent sans obstacle.

8. Commande / service

8.1 Scier (fig. 10,14)
n Placez lʼobjet à scier dans la bascule 

dʼalimentation (6).
n En appuyant sur le bouton-poussoir vert (13), la 

scie peut être mise en circuit.  Attendez jusquʼà ce 
que la vitesse de rotation totale soit atteinte.

n Prenez la bascule dʼalimentation (6) des deux 
mains sur la poignée (8) et guidez-la vers la lame 
de la scie (4).

n En appuyant sur la bascule dʼalimentation (6), la 
lame de la scie est libérée par le capot de 
protection de la lame de scie (3).

n Appuyez sur la bascule dʼalimentation (6) avec 
juste la force nécessaire permettant de ne pas 
faire baisser la vitesse de rotation du moteur.

n Une fois la coupe réalisée, replacez la bascule 
dʼalimentation (6) complètement dans sa position 
dʼorigine.

n Retirer le bois coupé de la bascule dʼalimentation 
(6).

n Pour remettre la scie hors circuit, appuyez sur la 
touche rouge “0” (14).
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8.2. Remplacer la lame de scie (fig. 11-13)

Attention :  débranchez la fiche de contact !
Laissez la lame de la scie refroidir avant de la
changer !
Nʼutilisez aucun liquide inflammable pour
nettoyer la lame de scie.
Portez toujours des gants de travail lorsque vous
manipulez des lames de scie. 
Risque de blessure !

n Retirez les vis (15) sur la tôle de recouvrement 
(16) à lʼaide de la clé (17) et retirez la tôle de 
recouvrement.

n Placez la clé à ergots (18) sur la bride extérieure 
(19) et contre-rivez, ensuite, desserrez lʼécrou 
(20) avec la clé (17) dans le sens contraire de 
celui des aiguilles dʼune montre.

n Retirez lʼécrou (20) et la bride extérieure (19) de 
lʼarbre de la scie (21).

n On peut à présent retirer la lame de la scie (4) de 
lʼarbre de la scie (21).

n Nettoyez minutieusement la bride intérieure (22), 
la bride extérieure (19) et lʼécrou (20).

n Remontez la nouvelle lame de la scie dans lʼordre 
inverse et resserrez à fond lʼécrou (20).
Important: Ne serrez pas lʼécrou en tapant 
sur lʼoutil ni sur des rallonges dʼoutils ! Veillez 
à ce que le sens de rotation de la lame de scie 
(4) soit bien correct !

n Fixer à nouveau la tôle de protection (16) à l’aide
des vis (15).

n Attention ! Nʼoubliez pas de retirer votre outil !

9. Maintenance, nettoyage, réparation

Attention ! Retirez la fiche de contact.
Retirez régulièrement les impuretés de la machine.
Utilisez à cet effet une balayette ou un chiffon.
Contrôlez régulièrement le niveau dʼusure de la lame
de la scie.
Affûtez les lames de scie émoussées. Nettoyez les
lames de scie résinifiées !
Contrôlez régulièrement la bonne tenue de tous les
assemblages par vis.
Maintenez les poignées sèches et exemptes de
résine, dʼhuile ou de graisses. Nʼutilisez aucun
détergent caustique pour le nettoyage.
La scie doit être couverte dʼune bâche lorsquʼelle est
conservée à lʼair libre ou dans des pièces non
protégées. Protégez particulièrement le moteur et
lʼinterrupteur de tout contact avec de lʼeau. 

Attention : Les réparations dʼoutils électriques
doivent exclusivement être réalisées par des
électricien(ne)s spécialisé(e)s !

10. Commande de pièces de rechange

Pour les commandes de pièces de rechange,
veuillez indiquer les références suivantes:
n Type de lʼappareil
n No. dʼarticle de lʼappareil
n No. dʼidentification de lʼappareil
n No. de pièce de rechange de la pièce requise
Vous trouverez les prix et informations actuelles à
lʼadresse www.isc-gmbh.info

11. Stockage

Entreposez l’appareil et ses accessoires dans un
endroit sombre, sec et à l’abri du gel tout comme
inaccessible aux enfants. La température de stockage
optimale est comprise entre 5 et 30 °C. Conservez
l’outil électrique dans l’emballage d’origine.

12. Mise au rebut et recyclage

Lʼappareil se trouve dans un emballage permettant
dʼéviter les dommages dus au transport. Cet
emballage est une matière première et peut donc
être réutilisé ultérieurement ou être réintroduit dans
le circuit des matières premières.
Lʼappareil et ses accessoires sont en matériaux
divers, comme par ex. des métaux et matières
plastiques. Eliminez les composants défectueux
dans les systèmes dʼélimination des déchets
spéciaux. Renseignez-vous dans un commerce
spécialisé ou auprès de lʼadministration de votre
commune !
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IT
“Avvertimento – Per ridurre il rischio di lesioni leggete le istruzioni per lʼuso”

Portate cuffie antirumore.
Lʼeffetto del rumore può causare la perdita dellʼudito.

Mettete una maschera antipolvere.
Facendo lavori su legno o altri materiali si può creare della polvere nociva alla salute. Non
lavorate materiale contenente amianto!

Indossate gli occhiali protettivi.
Scintille createsi durante il lavoro o schegge, trucioli e polveri scaraventate fuori dallʼapparecchio
possono causare la perdita della vista. 

Attenzione! Pericolo di lesioni!
Non mettete le mani sulla lama in movimento.

Quando maneggiate le lame e del materiale tagliato con superficie ruvida indossate guanti da
lavoro.

Evitate l’esposizione alla pioggia! Proteggere dalla pioggia e dall’umidità.

Staccate subito la spina dalla presa di corrente se il cavo di alimentazione è danneggiato o
tagliato.
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� Attenzione!
Nell’usare gli apparecchi si devono prendere diverse
misure di sicurezza per evitare lesioni e danni. Quindi
leggete attentamente queste istruzioni per
l’uso/avvertenze di sicurezza. Conservate bene le
informazioni per averle a disposizione in qualsiasi
momento. Se date l’apparecchio ad altre persone,
consegnate anche queste istruzioni per
l’uso/avvertenze di sicurezza insieme all’apparecchio.
Non ci assumiamo alcuna responsabilità per incidenti
o danni causati dal mancato rispetto di queste
istruzioni e delle avvertenze di sicurezza.

1. Descrizione dell’apparecchio (Fig. 1)

1 Motore
2 Coprilama fisso
3 Coprilama mobile
4 Lama
5 Telaio
6 Ribalta di alimentazione
7 Gruppo interruttore-connettore
8 Impugnatura
9. Battuta di arresto longitudinale
10. Prolungamento della ribalta

2. Elementi forniti

n Sega circolare a ribalta per legna
n Lama cromo-vanadio
n Utensili per sostituzione della lama
n Istruzioni per l’uso originali 

3. Utilizzo proprio

La sega circolare a ribaltamento per legna serve a
tagliare trasversalmente legna da ardere nelle
dimensioni permesse (si veda la tabella
caratteristiche tecniche) all’interno di una ribalta di
alimentazione orientabile rispetto alla lama. Questo
apparecchio è destinato per essere usato all’aperto e
da parte di una sola persona. Le altre persone devono
rimanere ad una distanza sufficiente dall’apparecchio
durante l’esercizio.

L’apparecchio deve essere usato solamente per
lo scopo a cui è destinato.

Ogni altro tipo di uso che esuli da quello previsto non
è conforme. L’utilizzatore/l’operatore, e non il
costruttore, è responsabile dei danni e delle lesioni di
ogni tipo che ne derivino. Devono venire usate

soltanto lame adatte all’apparecchio (lame in metallo
duro o cromo-vanadio). È vietato l’uso di lame in
acciaio HSS e dischi di ogni tipo. Anche il rispetto
delle avvertenze di sicurezza nonché delle istruzioni
di montaggio e delle avvertenze per l’uso contenute
nelle istruzioni per l’uso rientra nell’uso corretto.
Le persone che usano l’apparecchio e che si
occupano della manutenzione devono conoscere
l’apparecchio e gli eventuali pericoli. Inoltre si devono
rispettare scrupolosamente le norme
antinfortunistiche vigenti. Devono essere altresì
rispettate ulteriori regole generali di medicina del
lavoro e di sicurezza .

Le modifiche all’apparecchio escludono
completamente ogni responsabilità del costruttore e
ogni danno che ne derivi.
Anche nel caso di uso proprio, non si possono
escludere completamente determinati fattori di rischio
residuo. Visto il funzionamento e la struttura
dell’apparecchio si possono presentare i seguenti
rischi
n Contatto con la lama nella zona non coperta.
n Impigliamento nella lama in movimento (lesioni

da taglio).
n Contraccolpo di pezzi da lavorare e loro

frammenti.
n Rotture della lama.
n Pezzi della lama difettosi scagliati all’intorno.
n Danni all’udito se non si indossano le cuffie

antirumore necessarie.

L’apparecchio deve essere usato solamente per lo
scopo a cui è destinato. Ogni altro tipo di uso che
esuli da quello previsto non è conforme.
L’utilizzatore/l’operatore, e non il costruttore, è
responsabile dei danni e delle lesioni di ogni tipo che
ne risultino.

Tenete presente che i nostri apparecchi non sono
stati costruiti per l’impiego professionale, artigianale o
industriale. Non riconosciamo alcuna garanzia se
l’apparecchio viene usato in imprese commerciali,
artigianali o industriali, o in attività equivalenti.

4. Avvertenze importanti

Leggete attentamente le istruzioni per l’uso ed
osservatene le avvertenze. Con l’aiuto di queste
istruzioni per l’uso, informatevi bene su ciò che
riguarda l’apparecchio, il suo uso corretto e le
avvertenze di sicurezza.

IT

24

Anleitung_BT_LC_400_2_SPK7__  10.06.13  13:36  Seite 24



� Avvertenze di sicurezza

n Avvertimento: quando si usano degli
elettroutensili, si devono rispettare le principali
avvertenze di sicurezza per evitare pericoli di
incendio, scosse elettriche e lesioni di persone.

n Osservate tutte le seguenti avvertenze, prima e
durante l’utilizzo della sega.

n Conservate le presenti avvertenze di sicurezza in
luogo sicuro.

n Proteggetevi dalle scosse elettriche! Evitate di
toccare con parti del corpo elementi collegati a
massa.

n Gli apparecchi inutilizzati devono essere
conservati in un luogo chiuso e asciutto, al di fuori
della portata dei bambini.

n Tenete gli utensili affilati e puliti per poter lavorare
meglio ed in modo più sicuro.

n Controllate regolarmente il cavo dell’apparecchio
e fatelo sostituire da un tecnico autorizzato se
danneggiato.

n Controllate regolarmente il cavo di prolunga e
provvedete a sostituirlo se danneggiato.

n Usate all’aperto solo i cavi di prolunga omologati
per questo e contrassegnati in modo
corrispondente.

n Fate attenzione a quello che fate. Apprestatevi a
lavorare con prudenza. Non usate l’utensile se
siete stanchi.

n Non usate gli utensili se non è possibile
accenderli e spegnerli tramite l’interruttore.

n Avvertimento! L’impiego di altri utensili e
accessori può significare pericolo di lesioni.

n Staccate la spina dalla presa per ogni lavoro di
regolazione e manutenzione.

n Consegnate le avvertenze di sicurezza a tutte le
persone che lavorano con l’apparecchio.

n Attenzione! La lama rotante è causa di pericolo di
lesioni per mani e dita.

n L’apparecchio è dotato di un interruttore di
sicurezza contro il reinserimento dopo una caduta
di tensione oppure una caduta di corrente.

n Verificate prima della messa in esercizio che la
tensione indicata sulla targhetta dell’apparecchio
corrisponda alla tensione di rete.

n Se è necessario un cavo di prolunga, accertatevi
che la sua sezione sia sufficiente per la corrente
assorbita dalla sega. Sezione minima 1,5 mm2 e
2,5 mm2 con cavo lungo oltre 20 m.

n Utilizzate la bobina per cavi solo se è srotolata.
n Controllate il cavo di alimentazione di corrente.

Non utilizzate cavi di allacciamento difettosi o
danneggiati.

n Non usate il cavo per staccare la spina dalla
presa di corrente. Tenete il cavo a riparo da

calore, olio e spigoli vivi.
n Non esponete la sega alla pioggia e non

utilizzatela in ambienti umidi o bagnati.
n Accertatevi che ci sia una buona illuminazione.
n Non segate nelle vicinanze di liquidi o gas

infiammabili.
n Portate indumenti di lavoro adatti! Indumenti ampi

o gioielli possono rimanere impigliati nella lama
rotante.

n Eseguendo lavori all’aperto si consiglia di portare
scarpe che non scivolano.

n Se avete i capelli lunghi, raccoglieteli in una
retina.

n Evitate posizioni insolite.
n L’utilizzatore deve avere almeno 16 anni.
n Tenete lontani i bambini dall’apparecchio

collegato alla rete.
n Sgomberate il posto di lavoro da residui di legno

e pezzi sparsi.
n Il disordine nell’area di lavoro può provocare

incidenti.
n Non permettete ad altre persone, in particolare ai

bambini, di toccare l’utensile o il cavo di
alimentazione. Teneteli lontani dal posto di lavoro.

n Le persone che lavorano con l’apparecchio non
devono venire distratte.

n Osservate il senso di rotazione del motore e della
lama. Utilizzate solo lame la cui velocità massima
consentita non sia minore rispetto alla velocità
massima del mandrino della sega circolare e del
materiale da tagliare.

n Dopo il disinserimento del motore, le lame (4) non
devono assolutamente essere frenate mediante
pressioni laterali.

n Installate solo lame affilate, senza incrinature e
non deformate (4).

n Non usate lame per seghe circolari (4) fatte di
acciaio rapido ad alto tenore di legante (acciaio
HSS).

n Utilizzate solo le lame conformi alla norma EN
847-1 consigliate dal produttore.

n Sostituite subito le lame (4) danneggiate.
n Non usate lame che non corrispondano ai dati

caratteristici indicati in queste istruzioni per l’uso.
n I dispositivi di sicurezza dell’apparecchio non

devono essere smontati o resi inservibili.
n Sostituite l’insert del piano di lavoro consumato.
n La posizione di lavoro deve essere sempre di lato

rispetto alla lama.
n Non sottoponete l’utensile ad una sollecitazione

tale da farlo arrestare.
n Fate attenzione che i pezzi di legno tagliati non

rimangano impigliati nella corona dentata della
lama e scagliati intorno.

n Non togliete mai trucioli staccati, schegge o pezzi
di legno incastrati quando la lama è in
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movimento.
n Per eliminare anomalie o togliere pezzi di legno

incastrati disinserite l’apparecchio. - Staccate la
spina dalla presa di corrente -

n In caso di fessura rovinata, sostituite l’insert. 
- Staccate la spina dalla presa di corrente 
- Eseguite le operazioni di allestimento,
regolazione, misura e pulizia solo quando il
motore è disinserito. 
- Staccate la spina dalla presa di corrente 
- Prima di accendere l’apparecchio controllate
che le chiavi e gli utensili di regolazione siano
stati tolti.

n Quando si lascia il posto di lavoro, disinserite il
motore e staccate la spina dalla presa di corrente.

n Tutti i dispositivi di protezione e di sicurezza
devono essere subito rimontati dopo i lavori di
riparazione o manutenzione.

n Si devono rispettare sia le avvertenze di
sicurezza, lavoro e manutenzione del produttore,
sia le dimensioni indicate nelle caratteristiche
tecniche.

n Si devono rispettare le relative norme
antinfortunistiche come anche le altre regole
generalmente riconosciute di sicurezza tecnica.

n Non usate il cavo per operazioni per le quali non
è destinato!

n Cercate una posizione sicura e tenetevi sempre
in equilibrio.

n Verificate che l’utensile non presenti danni!
n Prima di continuare a usare l’utensile verificate

con cura che i dispositivi di sicurezza oppure le
parti leggermente danneggiate funzionino
perfettamente e secondo il loro scopo.

n Verificate che il funzionamento delle parti mobili
sia in ordine e che non siano bloccate o
danneggiate. Tutti le parti devono essere montate
correttamente e soddisfare tutte le condizioni per
assicurare un funzionamento regolare
dell’apparecchio.

n I dispositivi di protezione e le parti danneggiate
devono venire riparati a regola d’arte o sostituiti
da un’officina autorizzata, a meno che non sia
indicato altrimenti nelle istruzioni per l’uso.

n Fate sostituire interruttori danneggiati presso
un’officina del servizio assistenza clienti.

n Questo utensile risponde alle relative norme di
sicurezza. Le riparazioni devono venire eseguite
solo da un elettricista che usi pezzi di ricambio
originali, altrimenti ne possono derivare infortuni
per l’utilizzatore.

n Se necessario, indossate adeguati dispositivi
individuali di protezione. Questi possono
comprendere:
- cuffie antirumore per evitare il rischio di problemi
all’udito;

- mascherina per evitare il rischio di inalare
polveri pericolose;
- guanti da utilizzare mentre maneggiate lame e
materiali ruvidi. Le lame devono sempre essere
trasportate, se possibile, in una cassetta.

n L’utilizzatore deve essere informato sulle
condizioni che influenzano l’emissione di rumori
(per es. lame progettate per la riduzione dello
sviluppo di rumori, cura della lama e
dell’elettroutensile).

n Le anomalie dell’apparecchio, incluse quelle dei
dispositivi di protezione e della lama, devono
essere comunicate ai responsabili per la
sicurezza non appena vengono scoperte.

n Quando trasportate l’apparecchio, utilizzate solo i
dispositivi di trasporto e mai i dispositivi di
protezione per il maneggiamento e il trasporto.

n Tutti gli utilizzatori devono essere addestrati in
modo adeguato per l’uso, la regolazione e il
funzionamento dell’apparecchio.

n Non tagliate materiale che contenga corpi
estranei come per es. fili metallici, cavi o corde.

n Usate solamente lame affilate.
n Utilizzate l’apparecchio solo in un ambiente ben

areato.
n L’esposizione alla polvere è influenzata dal tipo di

materiale da lavorare
n Attivate, se presente, un apparecchio di

aspirazione esterno prima di cominciare con la
lavorazione.

n Accertatevi che tutti gli anelli del mandrino e tutte
le flange utilizzate, come indicato dal produttore,
siano adatte allo scopo d’utilizzo.

5. Caratteristiche tecniche

Motore a corrente alternata: 230 V ~ 50 Hz

Potenza P: 1500 W S1

Potenza P: 2200 W S6 40%

Tipo di protezione: IP 54

Numero di giri in folle n0: 2860 min-1

Lama: Ø 400 x Ø 30 x 3 mm

Numero dei denti: 40

Rendimento di taglio max.: 125 mm

Peso: 37 kg
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Modalità operativa S6 40%: funzionamento
continuato con sollecitazione intermittente (durata di
ciclo 10 min). Per non surriscaldare il motore
eccessivamente esso può essere fatto funzionare
con la potenza nominale indicata per il 40% della
durata del ciclo e poi deve continuare a funzionare
senza carico per il 60% della durata del ciclo.

Rumore e vibrazioni

I valori del rumore e delle vibrazioni sono stati rilevati
secondo la norma EN 1870-6.

Esercizio
Livello di pressione acustica LpA 86,5 dB (A)
Incertezza KpA 4 dB
Livello di potenza acustica LWA 97,5 dB (A)
Incertezza K WA 4 dB

Indossate cuffie antirumore.
L’effetto del rumore può causare la perdita dell’udito.

Valore emissione vibrazioni ah ≤ 2,5 m/s2

Incertezza K = 1,5 m/s2

Avvertimento!
Il valore di emissione di vibrazioni indicato è stato
misurato secondo un metodo di prova normalizzato e
può variare a seconda del modo in cui l’elettroutensile
viene utilizzato e, in casi eccezionali, può essere
superiore al valore riportato.   

Il valore di emissione di vibrazioni indicato può essere
usato per il confronto tra elettroutensili di marchi
diversi. 

Il valore di emissione di vibrazioni può essere
utilizzato anche per una valutazione preliminare dei
rischi.

Limitate al minimo lo sviluppo di rumore e le
vibrazioni!
n Utilizzate soltanto apparecchi in perfetto stato.
n Eseguite regolarmente la manutenzione e la

pulizia dell’apparecchio.
n Adattate il vostro modo di lavorare

all’apparecchio.
n Non sovraccaricate l’apparecchio.
n Fate eventualmente controllare l’apparecchio.
n Spegnete l’apparecchio se non lo utilizzate.

Rischi residui
Anche se questo elettroutensile viene utilizzato
secondo le norme, continuano a sussistere
rischi residui. In relazione alla struttura e al
funzionamento di questo elettroutensile
potrebbero presentarsi i seguenti pericoli:  
1. Danni all’apparato respiratorio nel caso in cui non

venga indossata una maschera antipolvere
adeguata.  

2. Danni all’udito nel caso in cui non vengano
indossate cuffie antirumore adeguate.  

3. Danni alla salute derivanti da vibrazioni mano-
braccio se l’apparecchio viene utilizzato a lungo,
non viene tenuto in modo corretto o se la
manutenzione non è appropriata.

6. Montaggio della sega circolare a
ribalta (Fig. 1-8)

6.1 Montaggio delle barre trasversali (Fig. 1-3)
Fissate entrambe le barre trasversali (23) alle due
gambe interne, come mostrato nella figura 3.
Utilizzate a questo scopo le viti (a), le rosette (b) ed i
dadi (c) e le rosette elastiche (f).

6.2 Montaggio della battuta di arresto
longitudinale (Fig. 1/5/6)

Introducete la battuta di arresto longitudinale (9)
nellʼapposita apertura della ribalta di alimentazione
(6) (Fig. 5) e fissate la battuta di arresto longitudinale
(9) con la vite (e), come mostrato nella figura 6.

6.3 Montaggio del prolungamento della ribalta
(Fig. 1/7/8)

Introducete il prolungamento della ribalta (10)
nellʼapposita apertura della ribalta di alimentazione
(6) (Fig. 7) e fissate il prolungamento (10) con la vite
(d), come mostrato nella figura 8.

6.4 Montaggio del meccanismo a molla 
(Fig. 4a – 4f)

n Svitate i dadi autobloccanti (A) e togliete le viti (B)
del tubo guida (C) del meccanismo a molla.

n Togliete il tubo guida (C) e la molla (D) dalla
linguetta (E).

n Fate passare il tubo guida con la molla attraverso
la linguetta (F) sul basamento.

n Avvitate bene il tubo guida (C) con i dadi
autobloccanti (A) e le viti (B) sulla linguetta (E) e
la linguetta (F).

n Controllate prima di ogni utilizzo l‘effetto del
meccanismo a molla: la molla deve spingere via
in modo affidabile la ribalta di alimentazione dalla
lama, in modo che questa venga coperta dalla
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copertura mobile della sega. 
n Nel caso di anomalia del meccanismo a molla

rivolgetevi al servizio di assistenza oppure a
un’officina specializzata.

7. Prima della messa in esercizio 
(Fig. 1/9)

n È vietato mettere in esercizio lʼapparecchio 
senza avere prima letto queste istruzioni per 
lʼuso, incluse tutte le avvertenze relative alla 
sicurezza! Se non avete alcuna esperienza 
nellʼimpiego di tali apparecchi è opportuno 
chiedere lʼaiuto di persone qualificate.

n Togliete la sega dallʼimballo e verificate che non 
presenti danni dovuti al trasporto.

n Lʼutilizzo dellʼapparecchio è consentito solo 
allʼaperto. Lʼapparecchio deve trovarsi saldamente 
poggiato su una superficie piana ed orizzontale. Il 
suolo nei dintorni dellʼapparecchio deve essere 
libero da rifiuti, punti scivolosi o oggetti che 
possano far inciampare.

n Tutte le coperture ed i dispositivi di sicurezza 
devono essere stati montati correttamente e la 
lama deve potersi muovere liberamente.

n Verificate che lʼintero apparecchio e tutti i cavi non 
presentino danni dovuti al trasporto.

n Controllate che la lama sia ben fissata, pulita, che 
non sia danneggiata, e che sia affilata. Affilate o 
sostituite le lame consumate.

n Controllate che tutti i collegamenti a vite siano ben 
serrati.

n Controllare che gli insert (11) non presentino 
segni di usura, eventualmente sostituiteli.

n La ribalta di alimentazione (6) deve tornare 
automaticamente nella sua posizione di partenza.

n Controllate che non ci siano eventualmente corpi 
estranei nellʼapparecchio che potrebbero venire 
scagliati fuori.

n La fonte di corrente deve essere protetta da un 
interruttore di sicurezza per correnti di guasto di 
30 mA.

n Prima di inserire la spina nella presa di corrente 
assicuratevi che i dati sulla targhetta di 
identificazione corrispondano a quelli della rete.

n Attenzione: durante lʼutilizzo della sega, le altre 
persone devono tenersi ad una distanza 
sufficiente!

n Non è consentito tagliare contemporaneamente 
più pezzi di legno o fascine -  pericolo di lesioni! I 
pezzi di legno curvi vanno inseriti nella ribalta di 
alimentazione (6) in modo tale che il lato piegato 
in fuori sia rivolto verso la lama.

n La ribalta di alimentazione (6) per il materiale è 

dotata di uncini (12) che ne impediscono la 
rotazione.

n Prima di azionare lʼinterruttore di ON/OFF (7) 
accertatevi che la lama (4) sia montata 
correttamente e che le parti mobili possano 
muoversi liberamente.

8. Uso / funzionamento

8.1 Operazione di segatura (Fig. 10,14)
n Mettete il materiale da segare nella ribalta di 

alimentazione (6).
n La sega può venire inserita premendo il pulsante 

verde (13). Aspettate fino a quando il motore sia a 
regime.

n Afferrate la ribalta di alimentazione (6) sulla 
maniglia (8) con entrambe le mani e conducetela 
verso la lama (4). 

n Premendo la ribalta di alimentazione (6) il 
coprilama (3) si solleva scoprendo la lama.

n Spingere la ribalta di alimentazione (6) solo in 
modo tale che il numero di giri del motore non 
diminuisca. 

n Dopo aver eseguito il taglio, riportate la ribalta di 
alimentazione (6) completamente nella posizione 
iniziale.

n Togliete il materiale segato dalla ribalta di 
alimentazione (6).

n Per disinserire la sega si deve premere il pulsante 
rosso „0“ (14).

8.2. Sostituzione della lama (Fig. 11-13)

Attenzione: staccate la spina dalla presa di
corrente!
Fate raffreddare la lama prima di sostituirla!
Non usate liquidi infiammabili per la pulizia della
lama.
Indossate sempre guanti da lavoro quando
maneggiate le lame. Pericolo di lesioni!

n Con la chiave (17) svitate le viti (15) dalla lamiera 
di copertura (16) e toglietela. 

n Mettete la chiave a foro frontale (18) sulla flangia 
esterna (19) e bloccatela, poi allentate i dado (20) 
con la chiave (17) ruotando in senso antiorario.

n Togliete il dado (20) e la flangia esterna (19) 
dallʼalbero della sega (21).

n La lama (4) ora può essere tolta dallʼalbero della 
sega (21). 

n Prima del montaggio pulite accuratamente la 
flangia interna (22), la flangia esterna (19) e il 
dado (20)! 

n Rimontate la nuova lama nellʼordine inverso e 
serrate il dado (20).
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Importante: non serrate il dado dando colpi 
allʼutensile o alle relative prolunghe! Fate 
attenzione che la lama (4) ruoti nel senso 
corretto!

n Fissate di nuovo la lamiera di copertura (16) con le
viti (15).

n Attenzione! Non dimenticate di togliere i vostri 
utensili!

9. Manutenzione, pulizia, riparazione

Attenzione! Staccate la spina dalla presa di
corrente.
Lʼutensile deve essere pulito regolarmente dallo
sporco. Utilizzate a tal fine uno scopino o un panno.
Controllate regolarmente che la lama non presenti
usura. Se la sega rimane ferma per un tempo
piuttosto lungo, la lama e la molla di richiamo ed il
supporto della ribalta di alimentazione devono venire
oliati leggermente.
Le lame consumate devono essere affilate. Pulite le
lame sporche di resina!
Controllate regolarmente che i collegamenti a vite
siano ben serrati.
Tenete le impugnature asciutte e libere da resina,
olio e grasso. Per la pulizia non usate detergenti
caustici.
In luoghi non protetti o allʼaperto la sega deve essere
coperta con un telone. Proteggete in modo
particolare il motore e lʼinterruttore dal contatto con
lʼacqua.
Attenzione: fate eseguire le riparazioni degli
elettroutensili esclusivamente da un elettricista
autorizzato! 

10. Commissione dei pezzi di ricambio

Volendo commissionare dei pezzi di ricambio, si
dovrebbe dichiarare quanto segue:
n modello dellʼapparecchio
n numero dellʼarticolo dellʼapparecchio
n numero dʼident. dellʼapparecchio
n numero del pezzo di ricambio del ricambio 

necessitato.
Per i prezzi e le informazioni attuali si veda 
www.isc-gmbh.info

11. Conservazione

Conservate l’apparecchio e i suoi accessori in un
luogo buio, asciutto, al riparo dal gelo e non
accessibile ai bambini. La temperatura ottimale per la
conservazione è compresa tra i 5 e i 30 °C. 
Conservate l’elettroutensile nell’imballaggio originale.

12. Smaltimento e riciclaggio

Lʼapparecchio si trova in una confezione per evitare i
danni dovuti al trasporto. Questo imballaggio
rappresenta una materia prima e può perciò essere
utilizzato di nuovo o riciclato.
Lʼapparecchio e i suoi accessori sono fatti di
materiali diversi, per es. metallo e plastica.
Consegnate i pezzi difettosi allo smaltimento di rifiuti
speciali. Per informazioni rivolgetevi ad un negozio
specializzato o allʼamministrazione comunale!
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k erklärt folgende Konformität gemäß EU-Richtlinie und 
Normen für Artikel

t explains the following conformity according to EU 
directives and norms for the following product

p déclare la conformité suivante selon la directive CE et les
normes concernant l’article

C dichiara la seguente conformità secondo la direttiva UE e
le norme per l’articolo

N verklaart de volgende overeenstemming conform EU
richtlijn en normen voor het product

m declara la siguiente conformidad a tenor de la directiva y
normas de la UE para el artículo

O declara a seguinte conformidade, de acordo com a 
directiva CE e normas para o artigo

l attesterer følgende overensstemmelse i medfør af 
EU-direktiv samt standarder for artikel

U förklarar följande överensstämmelse enl. EU-direktiv och
standarder för artikeln

q vakuuttaa, että tuote täyttää EU-direktiivin ja standardien
vaatimukset 

. tõendab toote vastavust EL direktiivile ja standarditele
j vydává následující prohlášení o shodě podle směrnice

EU a norem pro výrobek
X potrjuje sledečo skladnost s smernico EU in standardi za

izdelek
W vydáva nasledujúce prehlásenie o zhode podľa smernice

EÚ a noriem pre výrobok
A a cikkekhez az EU-irányvonal és Normák szerint a 

következő konformitást jelenti ki

P deklaruje zgodność wymienionego poniżej artykułu z
następującymi normami na podstawie dyrektywy WE.

e декларира съответното съответствие съгласно
Директива на ЕС и норми за артикул

H paskaidro šādu atbilstību ES direktīvai un standartiem
G apibūdina šį atitikimą EU reikalavimams ir prekės

normoms
Q declară următoarea conformitate conform directivei UE 

şi normelor pentru articolul
z δηλώνει την ακόλουθη συμμόρφωση σύμφωνα με την

Οδηγία ΕΚ και τα πρότυπα για το προϊόν
B potvrđuje sljedeću usklađenost prema smjernicama EU 

i normama za artikl
f potvrđuje sljedeću usklađenost prema smjernicama EU 

i normama za artikl
4 potvrđuje sledeću usklađenost prema smernicama EZ i

normama za artikal 
T следующим удостоверяется, что следующие 

продукты соответствуют директивам и нормам ЕС
1 проголошує про зазначену нижче відповідність

виробу директивам та стандартам ЄС на виріб
5 ја изјавува следната сообрзност согласно 

ЕУ-директивата и нормите за артикли
Z Ürünü ile ilgili AB direktifleri ve normları gereğince

aşağıda açıklanan uygunluğu belirtir
L erklærer følgende samsvar i henhold til EU-direktivet 

og standarder for artikkel
E Lýsir uppfyllingu EU-reglna og annarra staðla vöru 

Konformitätserklärung
ISC GmbH · Eschenstraße 6 · D-94405 Landau/Isar

Brennholz-Wippsäge BT-LC 400/2 (Einhell)  

Standard references: EN 1870-6; EN 60204-1;
EN 55014-1; EN 55014-2; EN 61000-3-2; EN 61000-3-11 

Landau/Isar, den 30.04.2013

First CE: 11 Archive-File/Record: NAPR008625
Art.-No.: 43.071.64 I.-No.: 11013 Documents registrar: Markus Henghuber 
Subject to change without notice Wiesenweg 22, D-94405 Landau/Isar
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Annex IV
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Annex V
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P =  KW; L/Ø =  cm
Notified Body:

x

x

87/404/EC_2009/105/EC
2005/32/EC_2009/125/EC
2006/95/EC
2006/28/EC
2004/108/EC
2004/22/EC
1999/5/EC
97/23/EC
90/396/EC_2009/142/EC
89/686/EC_96/58/EC
2011/65/EC

Anleitung_BT_LC_400_2_SPK7__  10.06.13  13:36  Seite 30



31

Solo per paesi membri dell'UE

Non gettate gli utensili elettrici nei rifiuti domestici.

Secondo la Direttiva europea 2002/96/CE sui rifiuti di apparecchiature elettriche ed elettroniche e 
l'applicazione nel diritto nazionale gli elettroutensili usati devono venire raccolti separatamente e smaltiti 
in modo ecologico.

Alternativa di riciclaggio alla richiesta di restituzione
Il proprietario dellʼapparecchio elettrico è tenuto in alternativa, invece della restituzione, a collaborare in 
modo che lo smaltimento venga eseguito correttamente in caso ceda lʼapparecchio. Lʼapparecchio 
vecchio può anche venire consegnato ad un centro di raccolta che provvede poi allo smaltimento 
secondo le norme nazionali sul riciclaggio e sui rifiuti. Non ne sono interessati gli accessori e i mezzi 
ausiliari senza elementi elettrici forniti insieme ai vecchi apparecchi.

h Nur für EU-Länder

Werfen Sie Elektrowerkzeuge nicht in den Hausmüll!

Gemäß europäischer Richtlinie 2002/96/EG über Elektro- und Elektronik-Altgeräte und Umsetzung in 
nationales Recht müssen verbrauchte Elektrowerkzeuge getrennt gesammelt werden und einer 
umweltgerechten Wiederverwertung zugeführt werden.

Recycling-Alternative zur Rücksendeaufforderung:
Der Eigentümer des Elektrogerätes ist alternativ anstelle Rücksendung zur Mitwirkung bei der sachge-
rechten Verwertung im Falle der Eigentumsaufgabe verpflichtet. Das Altgerät kann hierfür auch einer 
Rücknahmestelle überlassen werden, die eine Beseitigung im Sinne der nationalen Kreislaufwirtschafts- 
und Abfallgesetzes durchführt. Nicht betroffen sind den Altgeräten beigefügte Zubehörteile und Hilfsmittel 
ohne Elektrobestandteile.

Uniquement pour les pays de l'Union Européenne

Ne jetez pas les outils électriques dans les ordures ménagères.

Selon la norme européenne 2002/96/CE relative aux appareils électriques et systèmes électroniques 
usés et selon son application dans le droit national, les outils électriques usés doivent être récoltés à 
part et apportés à un recyclage respectueux de l'environnement.

Possibilité de recyclage en alternative à la demande de renvoi :
Le propriétaire de lʼappareil électrique est obligé, en guise dʼalternative à un envoi en retour, à contribuer 
à un recyclage effectué dans les règles de lʼart en cas de cessation de la propriété. Lʼancien appareil 
peut être remis à un point de collecte dans ce but. Cet organisme devra lʼéliminer dans le sens de la Loi 
sur le cycle des matières et les déchets. Ne sont pas concernés les accessoires et ressources fournies 
sans composants électroniques.
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h

� Das Produkt erfüllt die Anforderungen der EN 61000-3-11 und unterliegt Sonderanschlußbedingungen. Das heisst, dass 
eine Verwendung anbeliebigen frei wählbaren Anschlusspunkten nicht zulässig ist.

� Das Gerät kann bei ungünstigen Netzverhältnissen zu vorübergehenden Spannungsschwankungen führen.
� Das Produkt ist ausschließlich zur Verwendung an Anschlußpunkten vorgesehen, die

a) eine maximale zulässige Netzimpedanz “Z” nicht überschreiten, oder
b) die eine Dauerstrombelastbarkeit des Netzes von mindestens 100 A je Phase haben.

� Sie müssen als Benutzer sicherstellen, wenn nötig in Rücksprache mit Ihrem Energieversorgungsunternehmen, daß Ihr 
Anschlußpunkt, an dem Sie das Produkt betreiben möchten, eine der beiden genannten Anforderungen a) oder 
b) erfüllt.

� Il prodotto soddisfa i requisiti della norma EN 61000-3-11 ed è soggetto a condizioni speciali di collegamento. Ciò
significa che non ne è consentito lʼuso con collegamento prese scelte a piacimento.

� In caso di condizioni di rete sfavorevoli lʼapparecchio può causare delle variazioni temporanee di tensione.
� Il prodotto è concepito solo per lʼutilizzo collegato a prese che  

a) non superino una massima impedenza di rete „Z“, oppure
b) che abbiano una resistenza di corrente continua della rete almeno di 100 A per fase.

� In qualità di utilizzatore, dovete assicurare, se necessario rivolgendovi al vostro ente di fornitura dellʼenergia elettrica, che
la presa di collegamento dalla quale volete azionare il prodotto soddisfi uno dei due requisiti citati a) oppure b).

� Le produit répond aux exigences de la norme EN 61000-3-11 et est soumis à des conditions de raccordement spéciales.
Autrement dit, il est interdit de lʼutiliser sur un point de raccordement au choix.

� Lʼappareil peut entraîner des variations de tension provisoires lorsque le réseau nʼest pas favorable.
� Le produit est exclusivement prévu pour lʼutilisation aux points de raccordement

a) qui ne dépassent pas une impédance de réseau maximale autorisée de « Z » ou
b) qui ont une intensité admissible du courant permanent dʼau moins 100 A par phase.

� En tant quʼutilisateur, vous devez vous assurer, si nécessaire en consultant votre entreprise dʼélectricité locale, que le
point de raccordement avec lequel vous voulez exploiter le produit, répond à lʼune des deux exigences a) ou b).
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Der Nachdruck oder sonstige Vervielfältigung von Dokumentation und
Begleitpapieren der Produkte, auch auszugsweise ist nur mit aus-
drücklicher Zustimmung der ISC GmbH zulässig.

La réimpression ou une autre reproduction de la documentation et des
documents dʼaccompagnement des produits, même incomplète, nʼest
autorisée quʼavec lʼagrément exprès de lʼentreprise ISC GmbH.

La ristampa o lʼulteriore riproduzione, anche parziale, della
documentazione o dei documenti dʼaccompagnamento dei prodotti  è
consentita solo con lʼesplicita autorizzazione da parte della ISC GmbH.
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h Technische Änderungen vorbehalten

Sous réserve de modifications

Con riserva di apportare modifiche tecniche
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h GARANTIEKARTE

Die Garantiezeit beträgt 3 Jahre und beginnt am Tag des Kaufs bz. am Tag der Übergabe der Ware. Für die
Geltendmachung von Garantieansprüchen sind die Vorlage des Kassabons soie die Ausfüllung der
Garantiekarte dringend erforderlich. Bitte beahren Sie den Kassabon und die Garantiekarte daher auf!

Der Hersteller garantiert die kostenfreie Behebung von Mängeln die auf Material- oder Fabrikationsfehler
zurückzuführen sind nach Wahl des Herstellers durch Reparatur Umtausch oder Geldrückgabe. Die Garantie
erstreckt sich nicht auf Schäden die durch einen Unfall durch ein unvorhergesehenes Ereignis (z. B. Blitz
Wasser Feuer etc.) unsachgemässe Benützung oder Transport Missachtung der Sicherheits- und
Wartungsvorschriften oder durch sonstige unsachgemässe Bearbeitung oder Veränderung verursacht urden.

Die Garantiezeit für Verschleiss- und Verbrauchsteile bei normalem und ordnungsgemässen Gebrauch (z.B.:
Leuchtmittel Akkus Reifen etc.) beträgt 6 Monate. Spuren des täglichen Gebrauches (Kratzer Dellen etc.) stellen
keinen Garantiefall dar. 

Die gesetzliche Geährleistungspflicht des Übergebers ird durch diese Garantie nicht eingeschränkt. Die
Garantiezeit kann nur verlängert erden enn dies eine gesetzliche Norm vorsieht. In den Ländern in denen eine
(zingende) Garantie und/oder eine Ersatzteillagerhaltung und/oder eine Schadenersatzregelung gesetzlich
vorgeschrieben sind gelten die gesetzlich vorgeschriebenen Mindestbedingungen. Das Serviceunternehn und
der Verkäufer übernehn bei Reparaturannah keine Haftung für eventuell auf dem Produkt vom Übergeber
gespeicherte Daten oder Einstellungen.  

Nach Ablauf der Garantiezeit haben Sie ebenfalls die Möglichkeit das defekte Gerät zecks Reparatur an die
Servicestelle zu senden. Nach Ablauf der Garantiezeit anfallende Reparaturen sind kostenpflichtig. Sollten die
Reparatur oder der Kostenvoranschlag für Sie nicht kostenfrei sein erden Sie jedenfalls vorher verständigt.

Serviceadresse(n): Einhell Schweiz AG, St. Gallerstrasse 182
CH-8404 Winterthur

Hotline: +41/52/2358787
Hersteller-/Importeurbezeichnung: ISC GmbH, 

Eschenstraße 6, D-94405 Landau
E-Mail: info@einhell.ch
Produktbezeichnung: Brennholzwippsäge BT-LC 400
Produkt-/Herstellerkennzeichnungsnummer: 43.071.64
Artikelnummer: 33468
Aktionszeitraum: 09/2013
Firma und Sitz des Verkäufers: ALDI SUISSE AG

Niederstettenstrasse 3
CH-9536 Schwarzenbach SG

Fehlerbeschreibung: ………………………………..…………………………..…………………….

………………………………………………………………………………….

Name des Käufers: ………………………………

PLZ/Ort: ……………………….……     Straße:…………………………………………

Tel.Nr./email: ………………………………

Unterschrift: ………………….………………
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h BON DE GARANTIE

La garantie est valable pour une durée de trois ans à dater du jour de l’achat ou de la livraison effective des
articles. Elle ne peut être reconnue valable que sur production du bon de caisse et du bon de garantie dûnt
renseigné. Il est donc indispensable de conserver ces deux docunts.

Le fabricant s’engage à traiter gratuitent toute réclamation relative à un problè de matériel ou à un défaut de
fabrication en se réservant le droit d’opter à sa convenance entre une réparation un échange ou un remboursent
en espèces. La garantie ne s’applique pas aux dommages survenus à l’occasion d’un accident d’un événent
imprévu (foudre inondation incendie etc. ) d’une utilisation inappropriée ou d’un transport sans précaution d’un
refus d’observer les recommandations de sécurité ou d’entretien ou de toute for de modification ou de
transformation inappropriée. 

La garantie pour les pièces d’usures et consommables (com par exemple les ampoules les batteries ou les
pneus) est valable 6 mois dans le cadre d’une utilisation normale et confor. Les traces d’usures causées par une
utilisation quotidienne (rayures bosses) ne sont pas considérées com des problès couverts par la garantie. 

L’obligation légale de garantie du fournisseur n’est pas limitée par la présente garantie. La durée de validité de la
garantie ne peut être prolongée que si cette prolongation est prévue par des dispositions légales. Dans les pays
où les textes en vigueur prévoient une garantie (obligatoire) et/ou une obligation de tenue de stock de pièces
détachées et/ou une réglentation des dédommagents ce sont les obligations minimum prévues par la loi qui
seront prises en considération. L’entreprise de service après-vente et le vendeur déclinent toute responsabilité
relative aux données contenues  et aux réglages effectués par le déposant sur le produit lors de l’envoi en
réparation.  

Après l’expiration de la durée de garantie il vous est toujours possible d’adresser les appareils défectueux aux
services après-vente à des fins de réparation. Mais en dehors de la période de garantie les éventuelles
réparations seront effectuées à titre onéreux. Au cas où les réparations seraient payantes vous serez avertis
auparavant.

Adresses des points de SAV: Einhell Schweiz AG, St. Gallerstrasse 182,
CH-8404 Winterthur

Hotline: +41/52/2358787
Désignation du fabricant/de l’importateur : ISC GmbH, 

Eschenstraße 6, D-94405 Landau
Courriel: info@einhell.ch
Désignation du produit: Scie a bascule pour bois de chauffage BT-LC 400
N° d’identification du fabricant/du produit: 43.071.64
N° d’article: 33468
Période de promotion: 09/2013
Nom et siège social de l’entreprise : ALDI SUISSE AG

Niederstettenstrasse 3, CH-9536 Schwarzenbach SG

Explication de la défaillance constatée: ………………………………..…………………………..………

………………………………………………………………………………….

Nom de l’acheteur: ………………………………

Code postal/Ville: ……………………….……  Rue:…………………………………………

Tél./courriel: ………………………………

Signature: ………………….………………
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h GARANZIA

Il periodo di garanzia ha una durata di 3 anni e inizia il giorno dell’acquisto o della consegna della rce. Perché i
diritti di garanzia abbiano validità è assolutante necessario presentare lo scontrino relativo all’acquisto e
riempire la scheda della garanzia. Conservare quindi sia lo scontrino che la scheda della garanzia!

Il produttore garantisce la risoluzione gratuita di casi di mancanze riconducibili a difetti di materiale o di
fabbricazione attraverso la riparazione la sostituzione o il rimborso a discrezione del produttore stesso. La
garanzia non si estende a danni causati da incidenti eventi imprevisti (problemi causati da fulmini acqua fuoco
ecc.) uso o trasporto non confor mancato rispetto delle prescrizioni di sicurezza e/o di manutenzione o da altro
tipo di uso o modifiche diversi da quelli conformi. 

Il periodo di garanzia per i componenti soggetti ad usura e le parti di consumo in caso di utilizzo normale e
confor (ad es. lampade batterie pneumatici etc.) dura 6 si. Le conseguenze dell’utilizzo quotidiano (graffi
ammaccanti) non sono coperte da garanzia. 

L’obbligo di garanzia da parte del rivenditore stabilito per legge non viene limitato dalla presente garanzia. Il
periodo di garanzia può essere esteso soltanto se una norma di legge lo prevede. Nei paesi nei quali la legge
prescrive una garanzia (obbligatoria) e/o una disponibilità a magazzino di ricambi e/o una regolamentazione per
il rimborso dei danni valgono le condizioni mini stabilite dalla legge. Il servizio assistenza e il rivenditore non
sono in alcun modo responsabili in caso di riparazione per eventuali dati o impostazioni salvate sul prodotto
dall’utente.  

Anche dopo la scadenza del periodo di garanzia è possibile inviare gli apparecchi difettosi al servizio di
assistenza a scopo di riparazione. In questo caso i lavori di riparazione verranno effettuati a paganto. Nel caso in
cui la riparazione o il preventivo non fossero gratuiti verrà informato in anticipo. 

Indirizzo(i) assistenza: Einhell Schweiz AG, St. Gallerstrasse 182,
CH-8404 Winterthur

Numero verde: +41/52/2358787
Denominazione produttore/importatore: ISC GmbH, 

Eschenstraße 6, D-94405 Landau
e-mail: info@einhell.ch
Denominazione prodotto: Sega circolare a ribalta per legna BT-LC 400
Numero identificativo prodotto/produttore: 43.071.64
Numero articolo: 33468
Periodo azione: 09/2013
Azienda e sede del rivenditore: ALDI SUISSE AG

Niederstettenstrasse 3
CH-9536 Schwarzenbach SG

Descrizione del difetto: ………………………………..…………………………..…………………….

………………………………………………………………………………….

nome dell’acquirente: ………………………………

CAP/Città: ……………………….……  Indirizzo:…………………………………………

Tel./email: ………………………………

Firma: ………………….………………
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